
Biwak-Tour 27. – 28. Februar 2010

Teilnehmer: Mario Bircher und Bruno Reichenbach
Leitung: adi klenk

tourenbeschrieb: mit öv nach gsteig und mit skiern via schlittelweg und alpstrasse nach wal-
liserwispile. auf der burg haben wir eine schneehöhle gegraben und mit einem windfang 
gegen den immer stürmischeren wind versehen. 

￼		￼ 

nach fondue über dem offenen feuer nichts wie ab in die höhle. 

sturm tobt die ganze nacht und fällt eine riesige wettertanne zwanzig meter vor der höhle. 
sonntagmorgen ist allen klar, dass von einer überschreitung der hinteren wispile abzusehen 
ist und so fahren wir bei wind und regen nach gsteig ab. 

verhältnisse: föhnsturm mit böhen bis zu 147 kmh
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